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Verfügung des Reichs-RKolonialamts, betr. die Errichtung eines Bezirksgerichts
in Omaruru.

Vom 30. November 1908.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 813) und § 1 Nr. 7
der Verfügung des Reichskanzlers, betreffend die Ausübung der Gerichtsbarkeit in den Schutzgebieten
Afrikas und der Südsee, vom 25. Dezember 1900 (Kol. Bl. S. 1) wird bestimmt:

1. Im Schutzgebiete Deutsch-Südwestafrika wird von den Dienstbereichen der Bezirks-
gerichte Windhuk und Swakopmund der Gerichtsbezirk Omaruru abgetrennt.
Dieser umfaßt das Gebiet der Bezirksämter Waterberg, Grootfontein, Outjo
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